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Hietzing: Die noble Seite Wiens
In Hietzing ist vieles anders: Nirgendwo sonst gibt es 
so viele Grünflächen, die Bevölkerung ist gut gebildet, 
verdient gut, ist aber relativ alt. Discos findet man  
hier kaum, dafür Pflegekräfte und wissensintensive 
Dienstleister. Platz für Gewerbebetriebe ist rar.

In Hietzing lässt es sich gut 
leben. Viel Grün, gediegene Vil-
lenviertel, relativ wenig Verkehr 
und angenehme Einkaufsgrätzl, 
die ein Shoppen in Ruhe ermög-
lichen. 72 Prozent des Bezirks 
sind Grünflächen - dazu trägt vor 
allem der Lainzer Tiergarten bei, 
der 1956 von Liesing abgespalten 
wurde und seitdem zu Hietzing 

gehört. Hinter seinen Mauern er-
öffnet sich für Besucher ein Erho-

lungsgebiet mit überregionalem 
Einzugsgebiet und kulturellen 
Prunkstücken wie der Hermesvil-

Einkaufsgrätzln des Bezirks aus - 
am Lainzer Platz, in Speising und 
in Ober St. Veit. 

Was besonders auffällt an der 
Wirtschaftsstruktur des Bezirks: 

Selbstständige Personenbetreuer 
gibt es hier jede Menge - die Fol-
ge der überdurchschnittlich alten  
und wohlhabenden Bevölkerung. 
Stark vertreten sind auch wis-



Hietzinger Hauptstraße

Schloß Schönbrunn

ORF-Zentrum

Krankenhaus Hietzing
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la. Eine Handvoll Gastrobetriebe 
werben hier um die Gunst der 
mehr als 500.000 Menschen, die 
den Lainzer Tiergarten jedes Jahr 
besuchen. 

Noch mehr Besucher kommen 
zu den touristischen Magneten 
auf der anderen Seite des Bezirks 
- dem Schloß Schönbrunn, seinen 
prachtvollen Gärten und dem Zoo. 
3,6 Millionen Besucher zählte 
allein das Schloß letztes Jahr, im 
ältesten noch bestehenden Zoo 
der Welt bewunderten 2,5 Mil-
lionen Besucher Tiere aus allen 
Kontinenten. Nicht nur Touristen 
kommen hierher: Schönbrunn ist 

auch für die Wiener ein beliebtes 
Ausflugs- und Rückzugsziel.

Entspanntes Einkaufen 
in kleinen Grätzln

Davon profitiert auch das Ein-
kaufsgrätzl rund um die Hiet-
zinger Hauptstraße, das direkt 
an Schönbrunn anschließt (siehe 
Bild oben). Eigentümergeführte 
Geschäfte und Ketten reihen sich 
übersichtlich aneinander, hier hat 
man Auswahl und ein sehr per-
sönliches Einkaufserlebnis glei-
chermaßen. Ähnlich, wenn auch 
kleiner, sieht es in den anderen 

13., Hietzing
ff Größe: rd. 37,7 Quadratkilometer
ff 4400 Unternehmen mit 4700 Standorten
ff Top-Branchen: Personenbetreuer, Werbung, 
Unternehmensberatung, Bauträger, IT
ff Bevölkerung: rd. 53.800 Menschen
ff Zuwandereranteil nach Geburtsland: 23 Prozent
ff Durchschnittsalter: 44,7 Jahre (Wien: 40,5 Jahre)
ff Kaufkraftindex (2015): 122 (Wien-Schnitt = 100)
ff Kaufkraftbindung im Bezirk: rd. 41 Prozent 
ff Zahl der Arbeitsplätze: rd. 22.200 (Wert 2013)
ff Einkaufsstraßenvereine (107 Mitglieder):  
Hietzing, Speising, Lainzer Kauleute, Ober St. Veit
ff Gemeldete Leerstände: zwei
ff Rd. 270.000 Touristen-Nächtigungen pro JahrQuellen: Statistik Austria/WK Wien/Stadt Wien. Wappen: WStLA

ufBezirksgeschichte: Der Bezirk 
Hietzing ist 1890/92 durch die 
Eingliederung der Gemeinden 
Hietzing, Unter St. Veit, Ober St. 
Veit, Hacking, Lainz und Speising 

entstanden. 1956 kam der Lainzer 
Tiergarten hinzu. Durch das nahe Schloß 

Schönbrunn hat sich Hietzing zur noblen 
Wohngegend entwickelt. Die Weingär-
ten, die jahrhundertelang den Charakter 
Hietzings geprägt hatten, waren bereits 
mit Ende der letzten Türkenbelagerung 
(1683) verschwunden. 1908 begann der 
Bau des heutigen Krankenhauses Hiet-
zing, 1969 der Bau des ORF-Zentrums.

Lainzer Platz
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sensintensive Branchen wie Unter-
nehmensberater und Werbeagen-
turen sowie Bauträger, Immobi-
lientreuhänder, Künstlermanager 
und Landschaftsgärtner. Schwach 
vertreten sind dafür Kleintranspor-
teure, Taxis und Gewerbebetriebe 
aus den baunahen Branchen. In 
Hietzing gibt es rund 4400 Un-
ternehmen, die mehr als 22.000 
Menschen beschäftigen. Eines der 
größten ist der Medienkonzern 
ORF, der am Küniglberg seine Zen-
trale hat - allein hier arbeiten rund 
1500 Menschen. Nur 0,9 Prozent 
der Bezirksfläche ist für Betriebe 
vorgesehen. In Hietzing leben rund 
53.800 Menschen, das sind 2,9 Pro-
zent der Wiener. (gp)

Das Einkaufs-
gebiet rund um 
die Hietzinger 
Hauptstraße 
besticht mit 
einer Mischung 
aus gediege-
nem Flair und 
praktischem 
Alltagsshop-
pen. Hier befin-
den sich unter 
anderem das 
Traditionscafé 
Dommayer, 
ein Plachutta-
Restaurant 
sowie das Ein-
kaufszentrum 
Ekazent.
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Wiener Bezirke
 Serie, Teil 5

Auf Besuch in  
Wiens Betrieben
Die WIENER WIRTSCHAFT 
geht auf Besuchstour durch 
Wiener Betriebe - und nimmt 
Sie mit. Wir öffnen Ihnen 
Türen und bieten Ihnen Ge-
legenheit zum Netzwerken. 
Nächster Termin: Dienstag, 
18. Oktober, 17 Uhr, im Brief-
zentrum Wien der Post AG. 
Sichern Sie sich jetzt Ihren 
kostenlosen Tour-Platz.  
Anmeldung per E-Mail an: 
wienerwirtschaft@wkw.at
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